
 

Seite 1 von 4 

 
 
 

 

Wien, 7. Juli 2025 

 
St. Martins Therme & Lodge erneut mit Green Care-Hoftafel ausgezeichnet  
Rezertifizierung des Guts St. Martins mit ökopädagogischer Landwirtschaft  

 

Die St. Martins Therme & Lodge bietet neben 4* Superior Luxus inmitten des burgenländischen Seewinkels 

ein einzigartiges gesundheitsförderndes Programm, das eng mit der eigenen ökopädagogischen 

Landwirtschaft – dem Gut St. Martins – verbunden ist. Nun wurde der Betrieb erneut mit der Green Care-

Hoftafel ausgezeichnet – als sichtbares Zeichen der Rezertifizierung in den Bereichen Tiergestützte 

Intervention, Bildung am Hof und Auszeithof.  

 

Die St. Martins Therme & Lodge ermöglicht mit ihrem Green Care-Angebot eine besondere Verbindung 

zwischen Landwirtschaft und Gesundheitstourismus. „Damit schafft die St. Martins Therme & Lodge eine 

besondere Verbindung zwischen Landwirtschaft, Gesundheitsförderung und Tourismus. Das naturnahe 

Angebot zeichnet nicht nur den sanften Tourismus in der Region, sondern auch die Vorreiterrolle der 

burgenländischen Betriebe aus“, betont Landeshauptmann-Stellvertreterin Anja Haider-Wallner.  

 

„Die Rezertifizierung zum Green Care Betrieb bestätigt das Engagement der St. Martins Therme & Lodge 

im Bereich sozialer Landwirtschaft“, sagt Vize-Präsident ÖkR Ing. Werner Falb-Meixner, Burgenländische 

Landwirtschaftskammer. „Der Betrieb ist ein einzigartiges Beispiel dafür, dass die Interaktion zwischen 

Mensch, Tier und Natur eine positive Wirkung mit sich bringt.“  

 

Die St. Martins Therme & Lodge wurde 2019 als erster Betrieb im Burgenland zertifiziert, durch die 

Rezertifizierung wurde dieser erfolgreiche Weg nun bestätigt. „Unsere tiergestützten Programme, 

naturnahen Erlebnisse und der Auszeithof sind fest in unserem Gesamtkonzept verankert“, erklärt 

Geschäftsführer Klaus Hofmann. „Die Auszeichnung von Green Care ist für uns eine Bestätigung und 

zugleich Ansporn, diesen Weg konsequent weiterzugehen. Unser Team hat mit viel Herzblut daran 

gearbeitet, Gästen ein nachhaltiges und gleichzeitig erholsames Angebot zu ermöglichen.“ Green Care 

passe perfekt in das gesundheitsfördernde Gesamtangebot der St. Martins Therme & Lodge. „Wir freuen 

uns daher sehr über die Hoftafel und die gute Zusammenarbeit mit Green Care Österreich.“ 

 

Dem stimmt auch Günther Mayerl, Geschäftsführer der Green Care Entwicklungs- und Beratungs-GmbH, 

zu: „Was mich an diesem Projekt besonders beeindruckt, ist der hohe Qualitätsanspruch, der sich durch 

alle Bereiche zieht. Green Care wird mit großer Professionalität und viel fachlichem Wissen umgesetzt. 

Diese Haltung spürt man in der täglichen Arbeit – und genau das macht dieses Angebot so wertvoll.“  

 

Ökopädagogik, Stressprävention und Entschleunigung 

Im Zentrum der Green Care-Angebote stehen ausgebildete landwirtschaftliche Tiere wie Barockesel, 

Schafe und Hühner. „Was unsere Tiere für den Gast tun können, kann man gut mit dem Begriff 
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‚Entschleunigung‘ beschreiben“, meint Elke Schmelzer, Resident Managerin und Biologin der St. Martins 

Therme & Lodge. „‘Tiergestützte Intervention‘ beschreibt den bewussten und gezielten Einsatz von Tieren 

in der Pädagogik und/oder Therapie. Die Tiere helfen den Menschen beispielsweise dabei, ihr körperliches 

Wohlbefinden zu steigern. Stressabbau, Entspannung, aber auch Förderung von Kommunikation und 

Erleben von Beziehungen stehen hier auf dem Programm. Letztendlich geht es aber auch darum, Freude 

und Spaß zu erleben. Um dieses Angebot zur Verfügung stellen zu können, mussten sowohl unsere 

Mitarbeiter:innen als auch die Tiere eine umfangreiche Ausbildung absolvieren. Mit der Hoftafel durch 

Green Care haben wir nun einmal mehr die offizielle Auszeichnung erhalten.“ 

 

Die Ökopädagogische Landwirtschaft der St. Martins Therme & Lodge umfasst mehrere Hektar Grünland 

und ist eingebettet in eine großzügige Thermallandschaft mit einem großen Naturbadesee in der 

Nationalparkregion Neusiedler See – Seewinkel und am Rande des Natura 2000. Die gesamten 

landwirtschaftlichen Flächen sind im ergebnisorientierten Naturschutzplan verankert und werden nach 

strengen Auflagen bewirtschaftet.  

 

Die Beweidung erfolgt mit Ziegen, Schafen und Eseln. Das Gut St. Martins ist gleichzeitig auf die Zucht 

alter Nutztierrassen sowie die Tiergestützte Intervention und Ökopädagogik spezialisiert. Erwachsenen, 

Familien bis hin zu Schulklassen wird die Tier- und Pflanzenwelt der Region und des Nationalparks auf 

eine einzigartige Weise nähergebracht. Erholungssuchende erwartet ein entschleunigendes Programm 

unter der Marke Green Care Auszeithof, außerdem können ungewöhnliche Teamtrainings für 

Unternehmen abgehalten werden: Kommunikation, Führungskompetenz und Selbstwirksamkeit stehen 

hier im Fokus.  

 

St. Martins Therme & Lodge  

Mag.a Elke Schmelzer 

Im Seewinkel 1, 7132 Frauenkirchen 

T: 43 (0) 676 / 83 12 77 670 

E: elke.schmelzer@stmartins.at 

H: www.stmartins.at 
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Foto (v.l.): Mag.a Elke Schmelzer (Resident Managerin und Biologin der St. Martins Therme & Lodge), 

LH-Stv. Anja Haider-Wallner, Vize-Präsident ÖkR Ing. Werner Falb-Meixner (Burgenländische 

Landwirtschaftskammer), Klaus Hofmann (Geschäftsführer St. Martins Therme & Lodge), Maggie 

Entenfellner (Tierschützerin, Journalistin & Fernsehmoderatorin) © Adrian Almasan 

 
 
 
Rückfragen bei: 

Zenker & Co Public Relations 

PhDr. Andreas Lachner-Zenker, MSc, MBA 

Tel.: 0664/ 244 32 42  

Mail: info@zenkerundco.at 

 

Kontakt bei Rückfragen zum Thema Green-Care: 

Mag. Günther Mayerl, Geschäftsführer Green Care Entwicklungs- und Beratungs-GmbH, T +43 (0)1 5879528-30,  

M +43 (0) 664 60 259 111 28, guenther.mayerl@greencare-oe.at, www.greencare-oe.at, www.fb.me/greencareoe   

 

 

Über die St. Martins Therme & Lodge 

Die St. Martins Therme & Lodge, ein Resort der VAMED Vitality World, liegt direkt an einem hauseigenen acht Hektar 

großen Badesee im Nordburgenland, in der Nationalparkregion Neusiedler See – Seewinkel und am Rande des 

Natura 2000 Schutzgebiets. Das exklusive Resort bietet die dritte anerkannte Heilquelle des Burgenlandes und ist 

Ausgangspunkt und Rückzugsort für Entdecker und Abenteurer zugleich. Restaurants, Bars und großzügige 

Seeterrassen laden ebenso zum Verweilen ein wie eine gut bestückte Vinothek mit über 200 Weinen und eine 

mailto:info@zenkerundco.at
mailto:guenther.mayerl@greencare-oe.at
http://www.greencare-oe.at/
http://www.fb.me/greencareoe
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hochwertige regional inspirierte Kulinarik. Wesentlicher Bestandteil des einzigartigen Resorts ist die eigene Outdoor-

Abteilung, deren St. Martins Ranger täglich exklusive Seewinkel Safaris in den Nationalpark Neusiedler See – 

Seewinkel anbieten. Der Veranstaltungsbereich verfügt über neun Seminarräume mit modernster Technik. 

 

Über die VAMED Vitality World 

Der international tätige Gesundheitskonzern VAMED engagiert sich seit 1995 im Thermen- und Wellnessbereich. Die 

2006 gegründete VAMED Vitality World betreibt aktuell sechs der beliebtesten Resorts in Österreich: den AQUA 

DOME – Tirol Therme Längenfeld, das SPA Resort Geinberg, die Therme Laa – Hotel & Silent Spa, die St. Martins 

Therme & Lodge in Frauenkirchen, die Therme Wien und das TAUERN SPA Zell am See – Kaprun. Damit ist die 

VAMED Vitality World der führende Betreiber von Thermenresorts in Österreich. 

 

 

Zu Green Care – Wo Menschen aufblühen 

Green Care – Wo Menschen aufblühen macht land- und forstwirtschaftliche Betriebe zu Partnern der Sozial-, 

Gesundheits-, Bildungs- und Wirtschaftssysteme. Der Bauernhof wird in Kooperation mit Sozialträgern und Institutionen 

zum Arbeits-, Bildungs-, Gesundheits- und Lebensort und ermöglicht eine Vielzahl an Angeboten und Dienstleistungen 

für junge und ältere Menschen, Menschen mit Behinderungen bzw. körperlichen und seelischen Belastungen. Im 

Mittelpunkt steht dabei die Interaktion zwischen Mensch, Tier und Natur. Durch dieses innovative soziale Angebot wird 

die Lebensmittel- und Umweltkompetenz der bäuerlichen Familienbetriebe um eine zukunftsweisende soziale 

Komponente erweitert. Für bäuerliche Unternehmerinnen und Unternehmer und für Sozialträger und Institutionen stellt 

Green Care neue Möglichkeiten der Angebotsdiversifizierung dar. Green Care – Wo Menschen aufblühen bildet eine 

ideale Brücke zwischen Land- und Forstwirtschaft und der Bevölkerung und stärkt somit den Zusammenhalt im 

ländlichen Raum. Die Green Care Entwicklungs- und Beratungs-GmbH (www.greencare-oe.at, 

www.fb.me/greencareoe) bildet gemeinsam mit dem Verein Green Care Österreich und seinen Mitgliedern 

(Landwirtschaftskammern, Österreichischer Gemeindebund, Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik, zertifizierte 

Green Care-Betriebe) das Kompetenznetzwerk für die Entwicklung und Umsetzung von innovativen Green Care- 

Dienstleistungen auf aktiven bäuerlichen Familienbetrieben. Das Vorhaben Green Care – Wo Menschen aufblühen 

wird durch das Programm für die ländliche Entwicklung gefördert. Mit Unterstützung von Bund, Ländern und 

Europäischer Union. 

 

 

Unsere Kooperationspartner 

Die Österreichische Hagelversicherung, die NÖM AG/MGN, die Niederösterreichische Versicherung AG und die 

Raiffeisen-Holding Niederösterreich-Wien sind namhafte Kooperationspartner von Green Care Österreich, die bereit 

sind mit ihrer Unterstützung gesellschaftliche Verantwortung für den ländlichen Raum zu übernehmen. 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 


